
Beschwerdestelle geöffnet
Wetz l a r (beh). Die unabhängige Beschwerdestelle
in der Sozialpsychiatrie für Psychiatrie-Erfahrene und
Angehörige lädt für Donnerstag, 23. Januar, von 13.30
bis 15.30 Uhr zur Sprechstunde ein. Veranstaltungsort
ist das Zentrum für Beratung und Eingliederungshilfe
(ZeBraH) imGesundheitsamt (Turmstraße 7).

WETZLAR

Jägerausbildung ist Thema
Wetz l a r (beh). Der Jagdverein Kreis Wetzlar richtet

morgen (Mittwoch) einen Informationsabend zum
neuen Jägerausbildungskurs aus. An zehn Wochenen-
den wird der Lehrstoff zur Vorbereitung auf die Jäger-
prüfung vermittelt. Die Ausbildung umfasst die The-
men jagdliche Praxis, Naturschutz, Wildtierkunde und
die Arbeit mit Jagdhunden. Der Kurs beginnt im Feb-
ruar, die Prüfung soll voraussichtlich in der letzten Ap-
rilwoche erfolgen. Der Informationsabend beginnt um
19 Uhr im Vereinsheim des Jagdvereins im Hermann-
steiner „Engelstal“. Die Zufahrt erfolgt über die Land-
straße zwischen Hermannstein und Blasbach, an-
schließend folgen Teilnehmer der Beschilderung
„JVWZ“. Informationen: www.jagdverein-wetzlar.de.

DUTENHOFEN

„Harmonie“ wählt und ehrt
Wetz l a r -Du t enho f en (beh). Der Gesangverein

„Harmonie“ Dutenhofen lädt seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung für Samstag, 25. Januar, ein. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Gasthof „Adler“ (Gießener Stra-
ße 1). Neben den Rechenschafsberichten stehen Er-
gänzungswahlen des Vorstandes, Ehrungen und die
Terminplanung für 2014 auf der Tagesordnung.

DORLAR

Feuerwehr plant Ehrungen
Lahnau -Do r l a r (mo). Die Freiwillige Feuerwehr
Dorlar lädt zur Jahreshauptversammlung ein. Sie be-
ginnt am Freitag, 24. Januar, um 19.30 Uhr in „Piwis
gud Stubb“ in Dorlar. Berichte, Wahlen und Ehrungen
stehen auf der Tagesordnung.

Tanz bringt Glanz für Wetzlar
TANZSPORT Schwarz-Rot-Club ehrt langjährige Mitglieder / Rückblick in Bildern auf 2013

Wetz la r -Nauborn
(red). Hochrangige Tanz-
veranstaltungen, „die er-
neut sportlichen Glanz
nachWetzlarbringen“,hat
Philipp Feht, Vorsitzender
des Schwarz-Rot-Clubs
Wetzlar, beim Neujahrs-
empfang für 2014 ange-
kündigt.

Im edel weiß dekorierten
Bürgerhaus Nauborn be-
grüßte Feht seine Gäste zum
viertenNeujahrsempfang. Er
bedankte sich bei den Spon-
soren für die Unterstützung,
bei vielen Helfern für ihren
Einsatz, bei den Trainern für
die geleistete Arbeit und bei
Pächter Jakob Seibel für die

gute Zusammenarbeit. Stell-
vertretend für die Unter-

stützung, insbesondere bei
den Deutschen Meister-
schaften, den Jazz- und Mo-
dern-Dance-Landesliga- und
Ranglistenturnieren sowie
dem „Weltcup Standard der
Profis“, nannte er die Stadt
Wetzlar, vertreten durch
Stadträtin Gudrun Felkl, das
Stadtmarketing Wetzlar und
die Sparkasse. Eine Präsen-
tation beeindruckender Fo-
tos von Lamar Dreuth, Ulri-
ke Richter-Lies und den club-
eigenen Fotografen auf gro-
ßer Leinwand ließ die Ver-
anstaltungen Revue passie-
ren. Darunter war auch ein
Rückblick auf die Zumba-
parties, deren Einnahmen
guten Zwecken zugeführt
wurden.
Auch langjährige Mitglie-

der wurden geehrt: Berthold
Felkl, Peter und Irmgard Kie-
fer, Rudolf und Giesela
Schneider, Wulf und Eva-
Marie Röder für 25 Jahre, Er-
hard und Lilli Schäfer, Wal-
ter und Gerlinde Pohl, Wer-
ner und Anneliese Volkmar,
Rolf und Hilde Reinhardt,
Werner und Heidrun Bepler,
Hermann Süß für 30 Jahre.
Für die Finalteilnahme bei

Landesmeisterschaften in
2013 wurden gewürdigt: die
amtierenden Standard- und
Lateinlandesmeister Daniel
Kasper/ Nastasja Chodykin
als erfolgreichstes Nach-
wuchspaar, die Finalisten
Moritz Popp/Nina Buchholz
und Kim-Joel Herr-
mann/Lea-Luise Kloos sowie
die Aufsteiger in die Ver-

bandsliga der Jazz und Mo-
dern Tänzer „Déjà-vu“, dem-
nächst unter dem Namen
„Infinity“ unter Leitung von
Kathinka Prick. Auch der Ge-
winn der Silbermedaille von
Adrian und Johanna Elisa-
beth Klisan bei der Kürwelt-
meisterschaft Standard wur-
de hervorgehoben.
Der Empfang wurde be-
reichert durch Auftritte des
Gardemariechens Hanna
Bremer und den Junioren-
paaren Moritz Popp/Nina
Buchholz, Kim-Joel Herr-
mann/Lea-Luise Kloos und
Maximilian Feht/ Nina
Knetsch.

n Meisterschaften
in Wetzlar

Für 2014 kündigte Philipp
Feht „hochrangige Tanz-
sportveranstaltungen“ an.
Bereits in zwei Wochen star-
tet der Schwarz-Rot-Clubmit
der Ausrichtung der Kinder-
und Junioren-Landesmeis-
terschaften in den Latein-
amerikanischen Tänzen. Im
Oktober folgt die Deutsche
Meisterschaft der Junioren
und Jugend in den Stan-
dardtänzen und mit dem 34.
Internationalen Wetzlarer
Leicaturnier wird wieder
Neuland betreten – mit ei-
nem Weltcup über die zehn
Tänze.

Die geehrten Mitglieder beim Schwarz-Rot-Club Wetzlar. (Fotos: Jung-Rosu)

ErfolgreicheNachwuchstänzer(v. l.):NinaBuchholz,MoritzPopp,
Nina Knetsch, Maximilian Feht, Lea-Luise Kloos und Kim-Joel
Herrmann.

Vertrauen Sie ADAC noch?
UMFRAGE Umfrage unter Passanten nach Manipulationsskandal

VON THOMAS BEHREND

Wetz la r . Nachdem der
ADAC Manipulationen bei
der Wahl zum Lieblings-
auto der Deutschen einge-
räumt hat (wir berichte-
ten), haben wir Passanten
gefragt: Vertrauen Sie dem
Autoclub nach diesem
Skandal überhaupt noch?

Paul Loleit (18) aus Her-
mannstein: „Seit einem hal-
ben Jahr habe ich meinen
Führerschein und ich hatte
mir schon überlegt, dass ich
dem ADAC beitrete. Aber
weil ich jetzt von diesen ge-
schönten Zahlen gehört ha-
be, überlege ich mir das
nochmal. Zwar ging es dabei
ja nur um die Wahl zum Au-
to des Jahres, aber ein Ver-
trauensbruch ist das irgend-

wie
schon
und da-
her weiß
ich nicht,
ob ich
beim
ADAC so
gut auf-
gehoben
bin.“

Ulrike
Stahl
(43) aus
Lauf-
dorf:
„Diese
Wahl

zum Auto des Jahres war für
mich schon ein Vertrauens-
bruch, aber deshalb würde
ich niemals meine Mitglied-
schaft beim ADAC kündi-
gen. Vor zehn Jahren hatte

ich einen
Skiunfall
in der
Schweiz
und der
ADAC hat
sich um
alles ge-
kümmert
und mich
sicher
nach
Deutsch-
land zu-
rückge-
bracht.Mit
dem Ser-
vicebinich
zufrieden

und deshalb bin ich vom
ADACweiter überzeugt.“

Alexander Treffenstädt
(19) aus Wetzlar: „Es war ja
nicht das Endergebnis der

Wahl be-
troffen,
sondern nur
die Anzahl
der abgege-
benen
Stimmen.
Zwar ist das
ein Ver-
trauens-
bruch, aber
für mich
wäre das
kein Grund
seine Mit-
gliedschaft
beim ADAC
zu kündi-

gen. Schließlich leidet das
Angebot des ADAC ja nicht
darunter und man profitiert
ja trotzdem von der Pan-
nenhilfeundvomServicedes
ADAC.“
n Bericht S. 1, Blickpunkt

Ulrike StahlPaul Loleit

Alexander
Treffenstädt

Süße Kostbarkeiten haben elf Auszubildende aus dem
Bereich der Konditoren-Innung

Mittelhessen jetzt in der Käthe-Kollwitz-SchuleWetzlar gezaubert. Bei ei-
ner dreitägigen überbetrieblichen Unterweisung standen für sie die Her-
stellung von Trüffelnmit der dazugehörigenCanache-Sahnefüllung, von
Pralinen sowie die kunstvolle Verarbeitung von Schokolade und Zucker
zu Dekorzwecken auf dem Übungsplan. Fachlich angeleitet wurden sie

von den Konditorenmeistern Jochen Müller (Neustadt), Ulrich Timpert
(Marburg), vom ehemaligen stellvertretenden Innungsobermeister Rolf
Bassin (Limburg) und von Innungsobermeister Andreas Vogel (Braun-
fels). Auch hatten die Pädagogen der Berufsschule ein Auge aufs Gesche-
hen.ZumkrönendenAnschlusspräsentiertendie elfNachwuchskräfte ih-
re kunstvollen Produkte der Öffentlichkeit. Unser Bild zeigt sie mit Ober-
meister Vogel (Mitte) und den Ausbildern (rechts). (ew/Foto: Ewert)

Lernen in Österreich
PREMIERE Austausch mit Partnern in Schladming

Wetz la r (ew). Am
Samstag sind vier heimi-
sche Auszubildende des
Gastgewerbes zu einem
Austausch in die österrei-
chische Touristenhoch-
burg Schladming aufge-
brochen.

In der Wetzlarer Partner-
stadt werden die vier jungen
Leute in renommierten Ho-
tels untergebracht sein und
ihre beruflichen Erfahrun-
gen sammeln. Bei der offizi-
ellen Verabschiedung über-
reichte Oberbürgermeister
Wolfram Dette dem Quar-
tett seitens der Stadt ein Rei-
setaschengeld von 500 Euro.
Für den Frühsommer wer-
den im Gegenzug Auszubil-
dende aus Österreich in
Wetzlar und Umgebung er-
wartet.
Organisiert wird der Aus-

tausch von der Deutsch-Ös-
terreichischen Gesellschaft
(DÖG) Wetzlar. Deren Prä-
sident und Vizepräsident,
Jürgen Irmer (Wetzlar) und
Martin Dietz (Solms), be-
gleiteten die vier Lehrlinge
auf ihrer Hinreise. Kim Gna-
deausAßlar,MiriamJungaus
Wetzlar (beide „Bürgerhof“
Wetzlar), Sabrina Herber aus
Hartenrod („Schöne Aus-
sicht“ Launsbach) und Rai-

nerMüller ( „WetzlarerHof“)
sind über ihre Ausbildungs-
betriebe während der vier-
wöchigen Austauschs recht-
lich wie finanziell abgesi-
chert. Sie sollen in Schlad-
minger Hotels und Restau-
rants ihrenBerufshorizont in
einer Touristenhochburg er-
weitern. Eine lebendige Part-
nerschaft zeige sich in den
Aktivitäten beider Seiten,
betonte Oberbürgermeister
Dette im Rahmen der Ver-
abschiedung. Daher dankte
er der DÖG und ihrem Prä-
sidenten für die erfolgreiche
Initiative. Diese könne auch
für andere Partnerschaftsge-
sellschaften und auf vielen
unterschiedlichen Berufs-
feldern beispielgebend sein.
Es gehe darum, „den Part-

nerschaftsgedanken zu in-
tensivieren und gleichzeitig
jungenLeutendieChance zu
geben, Gastronomie und
Hotellerie, Sitten und Ge-
bräuche und die Menschen
in anderen Ländern ken-
nenzulernen“, so DÖG-Prä-
sident Irmer. Bärbel Som-
mer-Klingauf von der Käthe-
Kollwitz-Schule und Wolf-
gang Tchorz, Ausbildungs-
beraterbeider IHKLahn-Dill,
betonten, ihre Einrichtun-
gen unterstützten das Pro-
jekt ausdrücklich.

Die Gastronomie-Auszubildenden Kim Gnade, Miriam Jung,
Sabrina Herber und Rainer Müller (vorne, Mitte mit Plakat) wur-
den für vierWochennachSchladmingverabschiedet. (Foto: Ewert)

kurz notiert
Der Westerwaldverein
Blasbach lädt seine Mit-
glieder für Samstag, 25. Ja-
nuar, zur Jahreshauptver-
sammlung in das Gasthaus
„Zur Linde“ (Hauptstraße
41) ein. Ab 20 Uhr stehen
neben einem Rückblick auf
die Aktivitäten im vergan-
genen Jahr auch Berichte
und Ehrungen verdienter
Mitglieder auf der Tages-
ordnung.

Im Rahmen des Pro-
jekts „55 plus minus“ lädt
die Evangelische Kirchen-
gemeinde Naunheim zu ei-
nem Vortrag unter dem
Thema „Teesorten und ih-
re Wirkungen“ für Freitag,
24. Januar, ein. Beginn ist
um 18.30 Uhr in der Sim-
berg-Apotheke (Schulplatz
4). Apothekerin Beate Bier-
bach wird verschiedene
Tees und ihre Wirkungen
für Leib und Seele erläu-
tern. (beh)
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Gewinnen Sie eine Kreuzfahrt für
2 Personen auf AIDAluna www.rafalzik.de

Holen Sie sich Ihre

Teilnahmekarte
in derWohnwelt

bis 28.02.2014.


